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(Es gilt das gesprochene Wort)

Liebe Maturandinnen und Maturanden, liebe Eltern und Grosis, Freunde und Göttis, liebe Gäste
Geschätzter Rektor Urs Saxer und geschätzte gesamte Kanti Crew
Ich freue mich aus tiefstem Herzen, wenn ich in diese vielen gefreuten Gesichter hier im St. Johann schaue. Ich freue mich mit Ihnen, dass Sie Ihr Maturazeugnis bald in den Händen halten werden. 

Ein paar mal durfte ich vielen von Ihnen bei meinen Besuchen in der Kanti während meiner ersten gut drei Amtsmonate begegnen. Ich habe mich gefreut über das aktive Schulleben und über aufgestellte junge Menschen, die unsere Zukunft ausmachen. So war ich bspw. am Europatag, an einer künstlerischen Vernissage, an einer tollen musikalischen Aufführung, an den Wirtschaftswochen im Paradies oder bei der Prämierungsfeier der besten Maturaarbeiten mit dabei.

Apropos Paradies: Sie stehen mit Ihrem künftigem Engagement und Ihrem Mitwirken in der Gesellschaft für das, was das kleine Paradies Schaffhausen ausmacht. 
Heute ist Ihr grosser Tag, liebe Maturandinnen und Maturanden. Sie erhalten Ihr begehrtes Maturazeugnis, das Ihnen Tür und Tor öffnet zu weiterführenden Hochschulen. Natürlich freue ich mich auch, wenn einige von Ihnen im Kontext eines sich abzeichnenden Lehrermangels die einzige Schaffhauser Fachhochschule, die Pädagogische Hochschule PHSH, fürs weiterführende Studium besuchen. Aber braucht unser Land braucht auch gute Medizinerinnen, Ökonomen, Naturwissenschafter, Juristinnen, Historiker usw.

Als Schaffhauser Erziehungsdirektor gratuliere ich Ihnen im Namen des Schaffhauser Regierungsrates herzlich zur Maturareife. Ich erinnere mich, als ob es gestern gewesen wäre, als ich selber das begehrte Papier entgegennehmen konnte und nun durfte ich das Ihre unterschreiben. Dies habe ich gerne gemacht, Sie haben es verdient.

Dies ist aber nur ein Etappenziel wie an der momentan laufenden Tour de France. Das berufliche Maillot jaune braucht noch weiteren Effort, Durchhaltewillen und eine klare Zielfokussierung. Halten Sie sich an den guten Lebensleitsatz
"Wer hohe Türme bauen will, muss lange beim Fundament verweilen."

und investieren Sie in eine gute Ausbildung.

Das Maturazeugnis wird Ihnen manchen Weg ermöglichen, manche Chance bieten und manche Tür öffnen. Den Weg gehen, die Chance packen, abwägen zwischen Bewahren und Erneuern, die Entscheidungen treffen, müssen Sie aber selber. Wir alle sind selber verantwortlich für das, was wir tun und auch für das, was wir nicht tun. Das ist doch eigentlich schön, dass wir alle es selber in der Hand haben, was wir aus unserem Leben machen. Ich wünsche Ihnen in den entscheidenden Situationen, in denen es darauf ankommt, die Klugheit und den Mut richtig zu entscheiden und zu handeln. Und vor allem das zu machen, was Sie wirklich von ganzem Herzen möchten, damit in Ihrem weiteren Ausbildungsweg und in Ihrem Beruf Leidenschaft entstehen kann.

Nun freue ich mich aber ganz einfach 
· auf den würdigen Festakt hier in der wunderschönen St. Johann-Kirche 
· und darüber, dass Ihnen bald die begehrten Maturazeugnisse übergeben werden 
· und auf die Festrede des von mir hochgeschätzten Schaffhauser Wirtschaftsförderers Thomas Holenstein. - 

Alles Gute - Sie sind die Zukunftshoffnung des kleinen Paradies Schaffhausen…
Sie schaffen das!
